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Wie können wir unser Herz 
ganzheitlich unterstützen, wenn 

Bluthochdruck, Rhythmusstörun-
gen oder Herzschwäche spürbar werden? 

Die ERSTE Ausgabe von raum&zeit spezial widmet sich 
 dem zentralem Organ unseres Lebens: Unserem Herz. 

In 13 tiefgehenden Artikeln beleuchten Experten Ursachen,  
Zusammenhänge und naturheilkundliche Therapien zur  

Herzstärkung: praxisnah, sanft und wirkungsvoll !

Änderungen vorbehalten.

 Blutdruck natürlich regulieren: 10 Strategien, die wirklich helfen
 Das Herz stärken: Bewährtes Kräuterwissen für dein Herz
 Funktionelle Herzbeschwerden: Herzstolpern kann harmlos sein
 Herzenssache: Was dein Herz bewegt

raum&zeit spezial 2025_1:  6.50 € print / 5.99 € digital
Erhältlich im Webshop oder  
einfach anrufen: +49 8171 418460

raum&zeit spezial  im Abo: 24 € für 4 Ausgaben print* / 19.20 € ePaper  
oder Probeabo** zum Testen 2 Ausgaben print* für 9.99 € / 8.99 € ePaper
* in D versandkostenfrei, EU 12 € / non-EU 14 € pro Jahr;  
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Editorial

„Damit müssen Sie jetzt leben“

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Nachteile. Cordula Roemer ist selbst 
hochsensibel und hochbegabt. Sie hat 
gelernt sich nicht mehr an Systeme an-
zupassen und sich nicht unter Druck 
zu setzen, sondern ihre Fähigkeiten 
positiv zu nutzen und sich den Raum 
dafür zu geben. Aber lesen Sie selbst: 

„Hochsensibel – Gabe oder Bürde?“ auf 
Seite 70.

Ich wünsche, nein ich empfehle Ih-
nen, dass Sie alle Glaubenssätze, 
die Sie daran hindern, gesund zu 

werden und zu bleiben und Ihr Le-
ben zu genießen - und zwar genauso 
wie Sie sich das vorstellen - einfach 
über Bord werfen. Vielleicht in einem  
Urlaub einfach mal ins Meer werfen. 
Und JA, so einfach ist das. 
Wir sorgen weiterhin dafür, dass Sie 
alle passenden Möglichkeiten, Metho-
den und Informationen, die es dazu 
gibt, bei uns erhalten.

In diesem Sinne herzlichst Ihre

Andrea Ehlers

Diesen Satz hört man ja leider 
immer noch bei vielen Diag-
nosen, besonders bei den so-

genannten chronischen Krankheiten. 
Es wird sofort der Glaubenssatz kre-
iert und manifestiert: „Das ist jetzt un-
veränderbar! Mit etwas Glück können 
wir die Symptome lindern.“ Ganz an-
ders ist es in der ganzheitlichen – be-
sonders der energetischen oder auch 
Frequenz-Medizin – da ist die kom-
plette Heilung grundsätzlich erlaubt.  
Wir von raum&zeit berichten schon 
seit Jahren über diese Art von Medi-
zin, über ihre unzähligen Möglichkei-
ten und ihre Erfolge. Ich bin dennoch 
jedes Mal wieder aufs Neue begeistert, 
was alles möglich ist. Diesmal berich-
ten wir über das Rife-Gerät. Es ist kei-
ne neue Erfindung, aber auch hier hat 
sich die Technik weiterentwickelt. Die 
Ärztin Klimentina Koleva beschreibt 
dieses Gerät und seine hochwirksa-
me Plasma-Schwingung anhand einer 
Studie und einiger sehr bemerkens-
werter Praxis-Fälle. Die unterschied-
lichsten, zum Teil sehr schweren und 
auch laut Schulmedizin hoffnungslo-
sen Diagnosen haben alle durch diese 
Behandlung zur Heilung geführt. „Ich 
fühle mich zum ersten Mal seit Jahren 
wie ich selbst“, so eine Patientin. Das 
klingt doch viel besser als der oben be-
reits genannte Satz der Schulmedizin 
bei chronischen Erkrankungen: „Da-
mit müssen sie jetzt leben.“ Aber ich 
möchte hier gar nicht darüber lamen-
tieren, warum es immer noch Men-
schen gibt, die diese Art der Behand-
lung als Humbug bezeichnen, das ist 
Zeitverschwendung. Diese Menschen 
dürfen dann auch gerne ihre Sympto-
me behalten. Ich freue mich viel lieber 
über so engagierte, junge Ärzte wie 
Frau Koleva, die offen sind für Neues, 

aber auch Altbewährtes damit verbin-
den: „Die Rückkehr der Rife-Frequen-
zen, medizinisch wirksame Plasma-
Schwingungen“ auf Seite 6.
Ebenso wirksam und sogar selbst 
schnell zu erlernen, ist die Ohraku-
punktur, gerade bei kleinen Wehweh-
chen oder auch stärkeren Schmerzen, 
die uns ja am liebsten heimsuchen, 
wenn gerade Wochenende ist. Hier 
kann man mit der Ohrakupunktur 
schnell Abhilfe leisten. Am besten Sie 
starten mit der Ohrmassage, denn das 
Großartige dabei ist, Sie brauchen da-
zu erst mal nur Ihre eigenen Hände 
und die haben Sie in der Regel immer 
dabei. Wenn Sie mehr wollen, kön-
nen Sie sich auch an Nadeln wagen 
oder es mit desinfizierten Metall-Bü-
roklammern probieren. Wie Sie das al-
les erlernen können, lesen Sie bei uns: 

„Ohrakupunktur und Ohrpunktmassa-
ge - Hochwirksam und schnell zu erler-
nen“ auf Seite 12.

Quo vadis Demokratie? Das 
fragt sich Marco Bülow, der 
fast 20 Jahre im deutschen 

Bundestag saß. In seinem Interview 
mit Eleni Ehlers spricht er über die im-
mer größer werdende Einflussnah-
me von Konzernen und fehlender Ge-
waltenteilung. Es ist ein ehrlicher Blick 
hinter die Kulissen des Politikbetriebes. 
Marco Bülow ist ausgestiegen, bevor 
er fast Lobbyist wurde. Jetzt hat er es 
zu seiner Aufgabe gemacht, die Demo-
kratie zu retten: „Korruption im Bun-
destag: Ex-Abgeordneter packt aus“ 
auf Seite 44.

Sie sind kreativ, sehr feinfühlig und ir-
gendwie eben auch andersartig. Hoch-
sensible Menschen haben eine größe-
re Wahrnehmung, das hat Vor- und 
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Wenn nichts mehr hilft
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Hochsensibilität – ein Begriff, der oft missverstanden wird. Cordula 
Roemer beleuchtet in diesem Artikel, warum viele feinfühlige Men-
schen an ihrer Andersartigkeit leiden, wie traumatische Erfahrungen 
diese Veranlagung überlagern können – und was geschieht, wenn 
das wahre Wesen endlich Raum bekommt. Ein einfühlsamer Blick 
auf eine oft verborgene Stärke.

Immer mehr Menschen wünschen sich Wälder, die lebendig, vielfäl-
tig und naturnah sind – jenseits von wirtschaftlicher Nutzung. Doch 
die Realität sieht oft anders aus: Der Großteil der Waldflächen wird 
forstlich bewirtschaftet, meist in Monokultur. In diesem Artikel wer-
den vier Ansätze vorgestellt, die zeigen, wie Wald und Natur auch 
anders gedacht und gestaltet werden können – von großflächiger 
Waldwende bis zur stillen Rückgabe kleiner Flächen an die Natur.

4 Projekte 
für Stadt  
und Land

Neue Waldkultur

Hochsensibel 
S. 70

S. 86

Fast zwei Jahrzehnte saß Marco Bülow im Bundestag – erst für die Fast zwei Jahrzehnte saß Marco Bülow im Bundestag – erst für die 
SPD, später fraktionslos. In diesem Interview spricht er über syste-SPD, später fraktionslos. In diesem Interview spricht er über syste-
matische Einflussnahme durch Konzerne, fehlende Gewaltentei-matische Einflussnahme durch Konzerne, fehlende Gewaltentei-
lung und seine Vision einer echten Demokratie. Ein ehrlicher Blick lung und seine Vision einer echten Demokratie. Ein ehrlicher Blick 
hinter die Kulissen des Politikbetriebs.hinter die Kulissen des Politikbetriebs.
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Gesundheit

Rife-Frequenzen sind bei Medizinern  
alternativer und komplementärer  

Therapien seit Jahren eine Art  
Archetypus der Energiemedizin. Nun haben  

sie sich erneut manifestiert in Form eines  
innovativen Gerätes, das auf Basis von Plasma  

hochpräzise Schwingungen zur effektiven  
Behandlung von Krankheiten erzeugt.  

Die Ärztin Klimentina Koleva beschreibt das Rife-Gerät  
anhand einer Studie und einiger Praxis-Fälle.
Von Klimentina Koleva, Berlin

Wenn nichts mehr hilft

Rife 
Frequenz- 
Therapie
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Was, wenn es eine Methode gä-
be, Krankheitserreger nicht 
mit Medikamenten zu be-

kämpfen, sondern mit exakt abge-
stimmten Frequenzen?
Fast ein Jahrhundert lang lag das 
Wissen über die Wirkung elektroma-
gnetischer Felder/Wellen auf Mikro-
organismen im Schatten des medi-
zinischen Mainstreams. Was Nikola 
Tesla andeutete und Dr. Royal Ray-
mond Rife in den 1930er-Jahren ex-
perimentell  bewies, wurde über 
Jahrzehnte unterdrückt, verspottet 
oder schlichtweg vergessen. Heu-
te, im Zeitalter chronischer Entzün-
dungen, therapieresistenter Erreger 
und wachsender Skepsis gegenüber 
chemischer Dauerbehandlung, kehrt 
dieses Wissen zurück. Ein Beispiel ist 
die Entwicklung des Plasma-basierten 
Frequenzgerätes der tschechischen 
Firma Rifetech.

Frequenz-Therapie nach 
Rife
Die bioenergetische Frequenzthe-
rapie nach Dr. Royal Raymond Rife 
(s.  Kasten) nutzt gezielt  die hei-
lenden Eigenschaften von Biopho-
tonen – Lichtquanten –, um die na-
türliche Kommunikation zwischen 
allen Körperzellen wiederherzu-
stellen. Ziel ist die Harmonisierung 
und Stabilisierung des inneren Mi- 
l ieus. Bestimmte elektromagne-
tische Frequenzen können patho-
gene Mikroorganismen in reso-
nante Schwingungen versetzen 
und dadurch mechanisch destabi-
lisieren und destrukturieren, ohne 
das umliegende Gewebe zu schä-
digen. Zudem ermöglicht das Gerät 
auch eine auf der Herzvariabilitäts-
rate basierenden Biofeedback-Dia-
gnostik zur Bestimmung von Belas-
tungen mit Krankheitserregern.
Die Frequenzanwendungen wirken 
auf mehreren Ebenen:

• Therapeutische Anwendung bei In-
fektions-, Stoffwechsel- u. a. Erkran-
kungen

• Stabilisierung und Regeneration bei 
chronischen Erkrankungen, Erschöp-
fung und psychosomatischen Krank-
heitsbildern

• Harmonisierung von Körper, Geist 
und Seele

• Erdung und energetisches Gleichge-
wicht

• Aktivierung der Entgiftungsorgane 
und Unterstützung der Detoxikation

• Ausleitung von Impfungen (ALC- 0315, 
AstraZeneca und Moderna-Impfstoff) 
sowie Spike-Proteinen.
Die bioelektromagnetische Therapie 
kombiniert spezifische Plasmaeigen-
schaften mit gepulsten elektromagne-
tischen Feldern und Rife-Frequenz-
protokollen. 
Das Rifetech-Gerät ist ein Produkt, 
das die neu entwickelten Frequenz-
protokolle gespeichert hat, die ein in-
terdisziplinäres, EU-gefördertes Ex-
pertenteam an der Universität Brno 
(Tschechien) mithilfe modernster wis-
senschaftlich-mathematischer Model-
le und Methoden bis auf fünf Stellen 
nach dem Komma genau berechnet 
hat – eine bislang unerreichte Präzisi-
on! Die Orginalfrequenzen sind eben-
falls hinterlegt. 
Im Gerät sind insgesamt 4 290 Fre-
quenzpakete für die therapeutische 
Nutzung verfügbar. Damit stellt es ei-

ne innovative Synthese aus Tradition 
und moderner Frequenzphysik dar.

Hoffnung bei chronischer 
Erschöpfung
In einer prospektiven Anwendungsbe-
obachtung wurde der Einsatz des Plas-
ma-Geräts zur Behandlung chronischer 
Erschöpfung (Klassifikation: ICD G93.3) 
unter der wissenschaftlichen Leitung 
von Prof. Harald Walach und Ulrike 
Kukuk untersucht. Diese Arbeit war 
Grundlage für die Zulassung als Medi-
zinprodukt der Risikoklasse 1. 
Die Studie umfasste 110 vollständig do-
kumentierte Patienten mit einer durch-
schnittlichen Erschöpfungsdauer von 
zwei Jahren. Die Behandlung erfolgte 
über etwa zehn Sitzungen à circa zwei 
Stunden in elf Arztpraxen. Neben der 
Hauptintervention kamen bei rund der 
Hälfte der Teilnehmer ergänzend Vita-
mine oder Nahrungsergänzungsmittel 
zum Einsatz.
Ergebnisse:

• Fatigue Severity Scale (FSS): statistisch 
signifikante Verbesserung mit einem  
Effekt von Cohen’s d = 1,0 (sehr groß).
• Lebensqualität (WHO5): ebenfalls si-
gnifikante Verbesserung mit d = 1,0.
• Auch ohne Zusatzbehandlungen 
blieb der Effekt groß: FSS d = 0,87, 
WHO5 d = 0,76.

• Ärztliche Einschätzung: 64,5 Pro-
zent bewerteten die Therapie als er-
folgreich.

Die bioenergetische Frequenz-
therapie stellt die natürliche 
Kommunikation zwischen allen 
Körperzellen wieder her.

 

Nützliche Mikroorganismen bleiben unversehrt,  
weil sie eine andere Resonanzfrequenz haben.

 




